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Vorwort 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger, 
wie sollen wir mit der kommunalen Finanznot umgehen? Diese 
Frage müssen sich die Kommunen allgemein stellen. Die von der 
Staats- und Bundesregierung gefassten Gesetzesvorgaben schla-
gen nun voll auf die unterste Ebene durch. Das Bundesteilhabe- 
gesetz von 2016 oder die Abschaffung der Strabs führen zu der-
maßen hohen Belastungen bei den Kommunen, dass sie schlicht-
weg nicht mehr handlungsfähig sind. Das Problem dabei: Es ist 
noch nicht das Ende der Fahnenstange. Weitere Gesetze zu Lasten 
der Kommunen greifen ab dem Jahr 2026. 
Die „große Politik“ hat den Bezug zu den Problemen für die Land-
kreise, Städte und Gemeinden vollkommen verloren. Es kann nicht 
sein, dass Staat und Bund Gesetze mit Rechtsansprüchen beschlie-
ßen, die dann die kommunale Ebene zu zahlen hat. 
Zudem werden erhebliche Mindereinnahmen durch die geplanten 
Steuererleichterungen die Kommunen hart treffen. 
Die Folge ist, dass die Infrastruktur in den Kommunen verkommt. 
Die kommunale Selbstsverwaltung wird dadurch ausgehöhlt und 
das führt letztendlich zu politischen Verwerfungen. 
Deshalb fordern die kommunalen Spitzenverbände vollkommen 
zurecht folgende Maßnahmen: 
• Stärkung der Finanz- und Investitionskraft 
• Gegenfinanzierung der Rechtsansprüche im Sozial-, Bildungs- 

und Kinderbetreuungsbereich 
• Reform des Asylrechts 
• Digitalisierungsoffensive 
• Entbürokratisierung in allen Bereichen 
Inwieweit die Anliegen der Kommunen Gehör finden, bleibt abzu-
warten. Das Fundament der Demokratie, das durch die kommunale 
Ebene getragen wird, hält den Belastungen nicht mehr stand. Letzt-
endlich sind die Bürgerinnen und Bürger die Leidtragenden. 
 

 

 

Nowy,  
1. Bürgermeister

Aus der Gemeinde 

Haushalt 2025 

Rückblick auf den Haushalt 2024 

Mit Beschluss vom 16.04.2024 hat der Marktgemeinderat des 
Marktes Essing den Haushaltsplan 2024 samt seinen Anlagen mit 
einem Haushaltsvolumen von 

gebilligt und gleichzeitig die hierfür erforderliche Haushaltssatzung 
erlassen. Mit Schreiben vom 02.05.2024 erteilte das Landratsamt 
Kelheim die erforderliche rechtsaufsichtliche Würdigung und Ge-
nehmigung der geplanten Kreditaufnahme. 
 

Gesamthaushalt 2025 

Bei der Aufstellung des Haushaltsplans 2025 wurden die ver-
schiedenen Haushaltsansätze sorgfältig ermittelt und soweit er-
forderlich den allgemeinen Preissteigerungen und Kosten- 
erhöhungen angepasst. Soweit notwendig, wurden die Haus-
haltsansätze erläutert.  
Der ausgeglichene Haushalt für das Jahr 2025 hat folgende Volumen: 

Der ausgeglichene Haushalt für das Jahr 2025 stellt sich grafisch 
aufbereitet wie folgt dar: 

Verwaltungshaushalt 2.521.703 €

Vermögenshaushalt 1.748.620 €

Gesamthaushalt 4.270.323 €

Verwaltungshaushalt 2.469.286  €

Vermögenshaushalt 711.999  €

Gesamthaushalt 3.181.285  €

endlich sind die Bürgerinnen und Bürger die Leidtragenden.

Nowy, 
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Steuern, allgem., Zuweisungen 
1.845.386 �

700.377 � 

Personalausgaben

468.723 � 

Sächl. Verw.- und Betriebs-
aufwand

83.165 � 
Zuweisungen  

und Zuschüsse

1.217.021 � 
Sonstige Finanzausgaben

Entnahmen  
aus Rücklagen 

0 �

Zuführungen vom Ver-
waltHH (mit SonderRL) 

118.749 �

Einnahmen  
aus Veräußerungen 

0 �

Zuw. und Zusch.  
f. Investitionen 

388.250 �

Kredite und Umschuldung 
205.000 �

Beiträge  
und ähnl. Entgelte 

0 �

Vermögenserwerb 
19.000 �

Zuführungen zu Verw.haus-
halt (mit SonderRL) 

0 �

Rücklagezuführung  
(mit Sonderrücklage) 

35.249 �

Betriebstechnische  
Anlagen 
50.000 � 

75.000 � 
Hochbaumaßnahmen

508.000 � 
Tiefbaumaßnahmen

 11.250 � 

Kredittilgung  
und Umschuldung

13.500 � 

Zuw. und Zusch.  
f. Investitionen

Verwaltungshaushalt 2025 
2.469.286 � 

Einnahmen und Ausgaben für ständige Aufgaben

Vermögenshaushalt 2025 
711.999 � 

Veränderungen des Vermögens und der Schulden

Zuführung vom Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt 

85.806 �

Einnahmen aus Verw. u. Betrieb 
586.730 �

Sonst. Finanzeinnahmen 
37.170 �
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Verwaltungshaushalt 2025 

a) Die Einnahmen 
Der Verwaltungshaushalt weist Einnahmen in Höhe von 
2.469.286 € aus. Darunter nimmt das Aufkommen aus Steuern 
und allgemeinen Zuweisungen in Höhe von 1.845.386 € die erste 
Stelle ein. 
Die Gewerbesteuer ist mit 440.000 € veranschlagt (Hebesatz 
380 v. H.). Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer betrugen im 
Vorjahr 372.335 € bei einem ursprünglichen Ansatz von 350.000 €. 
Die Entwicklung der Gewerbesteuer stellt sich wie in Grafik 1 dar. 
 
Die Grundsteuer A wurde mit 10.200 € und die Grundsteuer B 
mit 150.200 € veranschlagt. Die Realsteuerhebesätze für die 
Grundsteuer A und B werden mit der Hebesatzsatzung ab 
01.02.2025 auf 395 v. H. für die Grundsteuer A und 305 v. H. für 
die Grundsteuer B festgesetzt. Die Hebesätze wurden dabei auf-
kommensneutral aufgrund der zum Zeitpunkt der Berechnung 
vorliegenden Daten ermittelt. Dies hat bei der Grundsteuer B sehr 
gut funktioniert, bei der Grundsteuer A allerdings nicht.  
 

 
Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer beträgt voraus-
sichtlich laut Mitteilung durch das Statistische Landesamt rund 
795.000 €.  
Die Einkommensteuerersatzleistung wurde vom Statistischen 
Landesamt mit einem Betrag von voraussichtlich 58.000 €, der 

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer mit voraussichtlich 
32.000 € mitgeteilt.  
Für das Haushaltsjahr 2025 erhält der Markt Essing eine Gemein-

deschlüsselzuweisung in Höhe von 352.896 €. In den Folge- 
jahren werden Schlüsselzuweisungen von 480.000 € (HHJ. 2026), 
490.000 € (HHJ. 2027) und 520.000 € (HHJ. 2028) erwartet.  
Die Schlüsselzuweisung wird wie folgt berechnet: Die gewichtete 
Einwohnerzahl (= Einwohner + Nebenwohnsitz + 75 % der nicht 
kasernierten US-Streitkräfte) mal einen Grundbetrag = Ausgangs-

messzahl. Diese wird der Steuerkraftmesszahl (Grundsteuer, 
Gewerbesteuer, Einkommensteuer) des zweitvorangegangenen
Jahres gegenübergestellt. Ist die Ausgangsmesszahl höher als die 
Steuerkraftmesszahl, erhält die Gemeinde hieraus 55 % als 
Schlüsselzuweisung.  
Grafisch aufbereitet stellen sich die wichtigsten Steuereinnahmen 
und die Schlüsselzuweisung wie folgt dar:  

 
Das überlassene Aufkommen aus der Grunderwerbssteuer wird 
auf 5.000 € geschätzt. Aus der Verkehrsüberwachung sind Ein-
nahmen von 90 € veranschlagt.  

4

Grafik 1: Gewerbesteuer

Hebesatz 
bis  

HHJ 2024

Grund-
steuer- 

aufkom-
men

Hebesatz 
ab HHJ 

2025

Grund-
steuerauf-
kommen

Mehr-
/Minder-

einnahmen

Grund-
steuer A 550 % 24.352 € 395% 10.200 € -14.152 €

Grund-
steuer B 550 % 148.417 € 305 % 150.200 € 1.783 €

172.769 € 160.400 € -12.369 €
Schlüsselzuweisung                         Gewerbesteuer (brutto) 

Grundsteuer A+B                              Einkommensteueranteil
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Die Hundesteuer wurde mit 2.000 € veranschlagt. 
 
Nächste bedeutende Einnahmequelle des Haushaltes sind die 
Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb. 
Das Aufkommen an Verwaltungsgebühren, Benutzungsgebühren, 
Kurtaxe, Einnahmen aus Verkäufen, Mieten und Pachten, sonsti-
gen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen, Erstattungen von Aus-
gaben des Verwaltungshaushaltes sowie Zuweisungen und 
Zuschüssen ist insgesamt mit 586.730 € eingeplant. 
Verwaltungsgebühren sind mit 510 € veranschlagt.  
Die Einnahmen aus Benutzungsgebühren und ähnlichen Ent-

gelten sind mit 101.200 € geplant. Im Einzelnen sind dies: 
 
 Mitteilungsblatt 
Den Einnahmen für Anzeigen im Mitteilungsblatt von 3.000 € ste-
hen Ausgaben von 6.000 € gegenüber. Die Kostendeckung beträgt 
50 %.  
 Feuerwehr 
Der Brandschutz kostet der Gemeinde 24.543 € im Verwaltungs-
haushalt. (Gebühreneinnahmen 3.000 €, Zuweisungen für Hoch-
wassereinsatz Juni 2024 13.000 €, Ausgaben 40.543 €) 
 Burg Randeck 

Die freiwilligen Eintrittsgelder sind mit 25.000 € eingeplant. Weitere 
Einnahmen bei der Burg Randeck sind die Vermietung für Hoch-
zeiten u. dgl. mit 900 € sowie die Mieteinnahmen für den Funkmiet-
mast und Fernrohr mit 8.560 €. Zieht man von den Gesamt- 
einnahmen in Höhe 34.460 € die Ausgaben für den Burgunterhalt 
(1.000 €) und Strom (517 €) ab, verbleiben 32.943 € über, welche 
der Sonderrücklage „Burgkonto“ zugeführt werden. Der Bestand 
der Sonderrücklage „Burg Randeck“ zu Beginn des Haushaltsjah-
res beträgt 329.007 € und wird am Ende des Haushaltsjahres vor-
aussichtlich 361.950 € betragen.  
 Tageseinrichtungen für Kinder 

Die Gebühren für Kindergarten und Krippe sind mit 63.000 €  
eingeplant. Mit den Personalkostenzuschüssen in Höhe von 
260.000 € betragen die Einnahmen 323.000 €. Dem stehen Aus-
gaben von 502.804 € entgegen, so dass die Kinderbetreuung dem 
Markt Essing netto 179.804 € kostet.  

 
 Turn- und Sporthalle (Mehrzweckhalle) 

Die Benutzungsgebühren für die Nutzung der Turn- und Sporthalle 
sind mit 7.000 € veranschlagt. Dem stehen Ausgaben in Höhe von 
12.900 € gegenüber.  
Der Kurbeitrag/Kurtaxe ist mit 40.000 € veranschlagt. Im Rech-
nungsjahr 2024 betrug die Einnahme hier nur 24.771 €. Insgesamt 
betragen die Einnahmen beim Fremdenverkehr 52.200 € und die 
Ausgaben 52.305 €.  

Die Einnahmen aus Verkäufen sind mit 22.236 € veranschlagt. Zu 
erwähnen sind hierbei: 
 Photovoltaikanlage Schulhaus 

Die Einnahmen aus dem Verkauf von Strom der Photovoltaikan-
lage betragen voraussichtlich netto (ohne USt) 9.400 €. Dem ste-
hen Ausgaben von netto 1.360 € gegenüber.  
 Forstwirtschaft 

Für den Verkauf von forstwirtschaftlichen Erzeugnissen sind Ein-
nahmen in Höhe von 1.000 € veranschlagt. Dem stehen Ausgaben 
in Höhe von 2.875 € gegenüber.  
Die Einnahmen aus Mieten und Pachten sind mit 20.120 € ver-
anschlagt. Neben der bereits erwähnten Mieteinnahmen bei der 
Burg Randeck für Hochzeiten von 900 € und des Funkmietmastes 
und Fernrohrs mit 8.560 € sind dies noch die Mieten/Pachten für 
Garage/Gefrierhaus Randeck, Gefrierhaus Altessing und Bienen-
haus mit insgesamt 300 €, die Verpachtung von Straßenfläche für 
Treppeneingänge mit 170 €, Pachten 560 €, die Verpachtung eines 
Grundstücks für den Mobilfunkmasten mit 600 € sowie die pau-
schale Nutzungsgebühr für den Pfarrhof mit 5.000 €, die Miete für 
das Pfarrbüro mit 3.780 € sowie Einnahmen für die Nutzung des 
MEMUs in Höhe von 250 €.  
Die sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen sind mit 
25.190 € veranschlagt. Neben Rückerstattung Umsatzsteuer vom 
Finanzamt betrifft dies hauptsächlich die Betriebskostenabrech-
nung mit den Sportfreunden Essing für den Unterhalt des Sport-
platzes und Sportheimes in Höhe von 5.000 € sowie Ersätze für 
die Ortseinbeziehungssatzung Altessing in Höhe von 20.000 €. 
 
Die Erstattungen von Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
sind mit 35.750 € veranschlagt:  

 
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke sind mit 
insgesamt 341.724 € veranschlagt.  

Einnahme-/Ausgabeart Ansatz 2025 Ergebnis 2024 Ergebnis 2023

11 Kindergarten- 
gebühren 63.000 € 67.025 € 65.445 €

17 Personalkosten-
zuschüsse/Spenden 260.000 € 245.787 € 265.232 €

Summe Einnahmen 323.000 € 312.812 € 330.677 €
4 Personalausgaben 442.600 € 432.486 € 354.777 €

5/6/
8

sachlicher  
Verwaltungs- und  
Betriebsaufwand

20.204 € 16.079 € 15.330 €

70 Personalkosten-
zuschüsse 40.000 € 29.847 € 72.101 €

Summe Ausgaben 502.804 € 478.411 € 442.208 €
Differenz -179.804 � -165.599 � -111.531 �

Haushaltsstelle Betrag €

Erstattung des Landkreises Kelheim  
für Personalkosten des Wertstoffhofes 7200.00.1620 6.000

Kostenübernahme VGem Ihrlerstein:  
1/3 der Personalkosten für Verwaltungskraft  
im Rathaus Essing

7901.00.1630 12.000

Verteilung der Kosten der Heizzentrale auf  
Kindergarten, Mehrzweckhalle und Bauhof  
(Innere Verrechnungen)

7791.00.1695 17.750

Summe 35.750
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Die Aufwendungen für den Sach- und Betriebsaufwand sind mit 
468.723 € in den Haushalt eingestellt. Diese Aufwendungen glie-
dern sich wie folgt auf: 

Für Zuweisungen und Zuschüsse sind Ausgabenn von  
insgesamt 83.165 € veranschlagt. Diese setzen sich wie folgt  
zusammen:  

Die sonstigen Einnahmen betragen 37.170 €. Hier sind die Kon-
zessionsabgaben mit 34.000 €, Zinseinnahmen von 1.000 €, 
Säumniszuschläge, Stundungszinsen, Verzinsung von Steuer-
nachforderungen u. ä. mit 1.750 € sowie Dividenden mit 20 € und 
Gewinnablieferung von der ADE in Höhe von 400 € veranschlagt.  
 
b) Die Ausgaben 

Die Personalausgabenansätze des Marktes Essing liegen bei 
700.377 €. In den Personalausgaben wurden Lohnerhöhungen, 
evtl. Höhergruppierungen, aber auch die Neueinstellungen im Be-
reich des Kindergartens miteingerechnet.  
Die Entwicklung der Personalkosten kann wie folgt dargestellt 
werden:  

Haushaltsstelle Betrag €

Zuwendung vom Land – Ausgleich  
Einsatzkosten Hochwasser 2024 0.130000.1710 13.000

Zuweisung vom Land (Kulturfonds Bayern 2024) 
für MEMU 0.321000.1710 17.313

Kulturförderung des Landkreises Kelheim 0.321000.1720 500

Förderung durch die MDK 0.321000.1760 4.500

Spenden und Sponsoren für MEMU 0.321000.1771 13.000

Förderung der Konzerte durch die Kulturstiftung 
des Bezirkes Niederbayern 0.332000.1720 731

Spenden für Veranstaltungen 0.332000.1771 900

Personalkostenzuschüsse für Kindergärten 0.464000.1714 250.000

Kindbezogene Förderung nach BayKiBiG  
von anderen Kommunen 0.464000.1720 10.000

Straßenunterhaltszuschuss 0.630000.1710 30.000

Unterhaltspauschale für den Betrieb  
des Wertstoffhofs 0.720000.1720 60

Förderung Klimaangepasstes Waldmanagment 0.855100.1710 1.720

Summe 341.724

Ausgabengruppe Haushaltsansatz 
€

Gebäude- und Grundstücksunterhalt 8.900

Unterhalt des sonst. unbewegl. Vermögens 89.500

Geräte, Ausstattungs- u. Ausrüstungs- 
gegenstände 14.030

Mieten und Pachten 2.050

Hausbewirtschaftungskosten 66.892

Haltung von Fahrzeugen 24.441

Besondere Aufwendungen für Bedienstete 10.300

Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 74.625

Steuern, Versicherungen, Schadensfälle, Abg. 25.808

Geschäftsausgaben 20.410

Weitere allgem. sächl. Ausgaben 6.520

Erstattungen von Ausgaben des VerwHH 42.942

Erstattung an den Schulverband für Grundschule 82.305

Summe 468.723

Haushaltsstelle Betrag €

Freiwillige Feuerwehr –  
Jugendförderung 0.130000.7099 250

Schulverbandsumlage an den  
Schulverband Ihrlerstein-Essing 0.215000.7130 38.315

Einmaliger Zuschuss an  
Sternfreunde e. V. 0.340000.7090 250

Beitrag Denkmalschutzfonds 0.365000.7110 950

Förderung der Jugendarbeit  
der Ministranten 0.370000.7180 150

Personalkostenzuschüsse  
nach dem BayKiGG 0.464000.7008 40.000

Zuschüsse für laufende Zwecke  
an die Caritas 0.470900.7030 250

Zuschüsse für Seniorennachmittage 0.490000.7880 1.500

Zuschuss an die Sportfreunde Essing 
für den Unterhalt des Sportheims 0.550000.7093 600

Beteiligung an der der Finanzierung  
des Freizeitbusses 0.791000.7150 900

Summe 83.165

MTB_147#55504.qxp_Layout 1  18.06.25  10:54  Seite 6



7

Die sonstigen Finanzausgaben betragen 1.217.021 €.  
Im o. g. Gesamtansatz ist die Kreisumlage 2025 mit 782.000 € 
enthalten. Die Kreisumlage ist im Vergleich zum Vorjahr um ca. 
117.000 € gesstiegen. Der Hebesatz für die Kreisumlage lag im 
Haushaltsjahr 2024 bei 49,5 %. Bei der Erstellung dieses Vor-
berichtes lag der Hebesatz für die Kreisumlage noch nicht fest. Es 
wird von einem Hebesatz von 51,0 % ausgegangen.  
Die Kreisumlage berechnet sich aus Umlagekraft X Hebesatz. Die 
Umlagekraft setzt sich wiederum zusammen aus den Steuerein-
nahmen des vorvorigen Jahres und 80 % der Schlüsselzuweisung 
des Vorjahres.  
In der Finanzplanung bis 2028 wird in den Folgejahren von folgen-
den voraussichtlichen Kreisumlagen ausgegangen: 2026 686.000 €, 
2027 782.000 € und 2028 820.000 €.  
Ebenso ist enthalten die Gewerbesteuerumlage mit 41.000 € und 
die Verzinsung von Steuererstattungen in Höhe von 1.500 €. Die 
Verwaltungsumlage der Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein 
beträgt für das Haushaltsjahr 2025 laut Haushaltsplan der Verwal-
tungsgemeinschaft 264.822 €.  
Ebenso ist die Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe 
von 85.806 € und die Zuführung zum Vermögenshaushalt zur Wei-
terleitung an die Sonderrücklage „Burg Radeck“ in Höhe von 
32.943 € enthalten. Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestzufüh-
rung (§ 22 KommHV-Kameralistik) wird erreicht.  

Vermögenshaushalt 2025 

Der Vermögenshaushalt 2025 sieht Ausgaben in Höhe von 
711.999 € vor. Es sind folgende Investitionen und Investitions- 
förderungsmaßnahmen vorgesehen: 

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag €
Erwerb von beweglichen Sachen des  
Anlagevermögens für das Rathaus Essing *) 1.060000.9350 1.000

Aufrüstung Sirenen 1.140000.9400 10.000
Investitionsumlage an den Schulverband  
Ihrlerstein-Essing *) 1.215000.9831 3.500

Einrichtung Museum im Pfarrhof – Skelett 1.321000.9350 15.000
Burg Randeck: Zuführung in die  
Sonderrücklage *) 1.365100.9140 32.943

Investitionszuschuss an die Kirche  
für Pflasterung Friedhof *) 1.370000.9870 10.000

Erweiterung Kindergarten 1.464000.9400 40.000

Beschilderung Wanderwege 1.592900.9500 4.000
Erwerb von Grundstücken  
und Nebenkosten für den Straßenbau 1.630000.9320 1.000

Hammerschmiedstraße und  
Schellneckerstraße – BA 1 + BA 3 1.630002.9500 200.000

Schellneckerstraße – BA 2 Asphaltierung 
Einmündung Schellnecker Str./Sportplatz 1.630003.9500 30.000

Schellneckerstraße – BA 4 + BA 5 1.630003.9502 95.000
Schellneckerstraße – BA 6 (HHJ 2027: 
200.000 €) *) 1.630003.9504 0

Schellneckerstraße – BA 7 (HHJ 2026: 
200.000 €) *) 1.630003.9505 0

Schulstraße – BA 9 1.630400.9500 29.000

Auenweg – BA 8 (HHJ 2027: 392.000 €) *) 1.630007.9500 0
Zufahrt Christl – BA 10  
(HHJ 2026: 60.000 €) *) 1.630008.9500 0

Köhlerweg – BA 11 (HHJ 2027: 90.000 €) *) 1.630009.9500 0
Erwerb von beweglichen Sachen  
des Anlagevermögens für den Bauhof *) 1649500.9350 1.000

Straßenbeleuchtung (jährlich 50.000 €) *) 1.670900.9600 50.000

Umbau Pfarrhof 1.880200.9400 25.000

Erwerb von Grundstücken *) 1.881100.9320 1.000

Felsensanierung 1.881100.9500 150.000

Zuführung in die allgemeine Rücklage *) 1.910000.9100 2.306

Kredittilgung *) 1.912100.9776 11.250

Summe 711.999

Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort

· der kleine und 
 persönliche Laden

Deufel Bau G
m

b
H

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein

Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih
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Für die mit *) gekennzeichneten Maßnahmen sind in der Finanz-
planung der Folgejahre Mittel vorgesehen:  
 

Diese Beträge sind auch Bestandteil des Investitionsprogramms.  
Die Finanzierung der Ausgaben des Vermögenshaushaltes ist wie 
folgt vorgesehen (Einnahmen): 
 

Schuldenstand 

Im Haushaltsplan 2025 sind Kreditaufnahmen  

von 205.000 € vorgesehen. 

 

Der Markt Essing war von 2016 bis 2023 schuldenfrei. Im Rech-
nungsjahr 2024 mussten für Investitionen 300.000 € an Darlehen 
aufgenommen werden. Für das Haushaltsjahr 2025 sind zur Fi-
nanzierung von Investitionen Kreditaufnahmen von 205.000 € vor-
gesehen. Der Stand der Schulden wird zum Jahresende 2025 
voraussichtlich 493.750 € betragen.  

Rücklagen 

Zu Beginn des Haushaltsjahres 2025 beträgt die Allgemeine Rück-
lage 23.131€. Nach der geplanten Zuführung in Höhe von 2.306 € 
wird der Stand zum 31.12.2025 voraussichtlich 25.437 € betragen. 
Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestrücklage beträgt 23.205 €.  

Allgemeines und Zusammenfassung 

Als ein Indikator für die finanzielle Situation der Gemeinde kann 
die freie Finanzspanne gesehen werden. Diese stellt in einer Zahl 
dar, wie viel der Gemeinde aus Mitteln des Verwaltungshaushaltes 
tatsächlich für Investitionen zur Verfügung stehen.  
 
Freie Finanzspanne: 

Einnahmen Verwaltungs- 
haushalt (ohne innere Verrechnungen)                      2.451.536 € 
Zuführung vom Verwaltungs-  
zum Vermögenshaushalt:                                              118.749 € 
+ Investitionspauschale nach Art. 12 FAG                   126.500 € 
./. Ordentliche Tilgung:                                                    11.250 € 
= absolute freie Finanzspanne                                      233.999 € 
= relative freie Finanzspanne                                                9,5% 
 

Nach den Ansätzen des Haushaltsplanes ist für das Jahr 2025 eine 
freie Finanzspanne von ca. 233.999 € bzw. 9,5 % der Einnahmen 
des Verwaltungshaushaltes zu erwarten. Diese ist im Vergleich 
zum Vorjahr (13,6 %) deutlich gesunken.

Haushaltsstelle/Bezeichnung 2026 € 2027 € 2028 €

1.060000.9350 – Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens Rathaus Essing 1.000 1.000 1.000

1.215000.9831 – Investitionsumlage  
an den Schulverband Ihrlerstein-Essing 1.000 1.000 1.000

1.365100.9140 – Burg Randeck:  
Zuführung in die Sonderrücklage 28.060 28.060 28.060

1.370000.9870 – Investitionszuschuss  
an die Kirche für Pflasterung Friedhof 5.000 0 0

1.630003.9504 – Schellneckerstraße – BA 6 0 200.000 0

1.630003.9505 – Schellneckerstraße – BA 7 200.000 0 0

1.630007.9500 – Auenweg – BA 8 0 392.000 0

1.630008.9500 – Zufahrt Christl – BA 10 60.000 0 0

1.630009.9500 – Köhlerweg – BA 11 0 90.000 0

1.649500.9350 – Erwerb beweglicher  
Sachen des Anlagevermögens für den Bauhof 1.000 1.000 1.000

1.670900.9600 – Straßenbeleuchtung 50.000 50.000 50.000

1.881100.9320 – Erwerb von Grundstücken 1.000 1.000 1.000

1.910000.9100 – Zuführung in die  
allgemeine Rücklage 141.905 0 308.147

1.912100.9776 – Kredittilgung 25.250 25.250 25.250

Summe 514.215 789.310 415.457

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag €

Förderung Pager für Feuerwehr 1.130000.3610 25.000

LEADER-Förderung Museum und  
Förderung Skelett aus Fraktionsreserve 1.321000.3610 65.000

Zuführung v. Verwaltungshaushalt  
für Zuführung in die Sonderrücklage  
Burg Randeck

1.365100.3040 32.943

Fördermittel für Erweiterung Kindergarten 1.464000.3610 60.000

Straßenausbaupauschale 1.630000.3611 11.750

Fördermittel für den Pfarrhof 1.880200.3610 100.000

Investitionspauschale nach Art. 12 FAG 1.900000.3614 126.500

Kreditaufnahme 1.912100.3776 205.000

Zuführung vom Verwaltungshaushalt 1.916100.3000 85.806

Summe 711.999
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Jubilare

Anton Schmidbauer, 
85 Jahre  
am 25.04.2025

Anna Hofmeister, 
80 Jahre  
am 08.05.2025

Edmund Edmaier, 
80 Jahre  
am 13.05.2025

Christa Zitzmann, 
80 Jahre  
am 19.05.2025

Edeltraud Rappel, 
80 Jahre  
am 05.06.2025

Helene Schiller, 
80 Jahre  
am 06.06.2025

Eleonore Halbritter, 
85 Jahre  
am 29.05.2025
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MEMU 

MEMU erhält Preis der Industrie- und  
Handelskammer 

Kommunaler Entwicklungsaward der IHK Regensburg für das 

MEMU 

Eine sehr hohe Auszeichnung wurde dem MEMU Essing zuteil. 
Die IHK Regensburg hat vor einigen Jahren den Wettbewerb 
„Kommunaler Entwicklungsaward“ ins Leben gerufen. Diese Aus-
zeichnung gewann das MEMU Essing. Dabei werden zwei Kate-
gorien vergeben; Kommunen bis 8000 Einwohner und Kommunen 
über 8000 Einwohner. Drei Gemeinden (Essing, Schorndorf und 
Waldthurn) gelangten in der Kategorie bis 8000 Einwohner in die 
Endausscheidung. Eine hochqualifizierte Fachjury besichtigte die 
drei Orte, die es in das Finale schafften. 

Am 7. Mai 2025 erfolgte dann unter Anwesenheit von Staatsmini-
ster Albert Füracker die Preisverleihung in der IHK in Regensburg. 
Erst hier wurden die Sieger bekanntgegeben. 
 
Begründung der Jury der IHK 

Essing hat mit MEMU – Mensch und Museum ein beeindrucken-

des Beispiel geschaffen, wie sich Städtebau, Kultur und Tourismus 

auf höchstem Niveau miteinander verbinden lassen. 

Das MEMU verbindet auf außergewöhnliche Weise Geschichte,

Kunst und Wissenschaft – und wird damit nicht nur zu einem An-

ziehungspunkt für kulturinteressierte Besucher aus ganz Bayern, 

sondern auch zu einem echten Wirtschaftsfaktor für die Region. 

Davon profitiert vor allem das lokale Gastgewerbe: Die kontinuier-

lich steigende Zahl an Besuchern wirkt sich positiv auf die Hotel-

lerie und Gastronomie vor Ort aus. Gerade für touristisch geprägte 

Orte wie Essing, eingebettet in die spektakuläre Tallage des Alt-

mühltals, ist dieser Impuls von unschätzbarem Wert. Das Projekt 

zeigt, wie Kulturangebote als nachhaltige Strategie zur Wertschöp-

fung und Belebung der lokalen Wirtschaft eingesetzt werden kön-

nen – ein Modell, das Strahlkraft für viele andere ländliche Räume 

entfalten kann. 

Die Jury würdigt Essing für den Mut, in Qualität und Kultur 

als nachhaltige Standortstrategie zu investieren, für die ge-

lungene Symbiose aus kulturellem Anspruch und wirtschaft-

licher Wirkung – und für das eindrucksvolle Engagement, 

Kultur im ländlichen Raum auf höchstem Niveau zugänglich 

zu machen. 

 

Konzert mit VOLTAIC BRASS am 26. Juli 2025  

Ein internationales Bläserquintett gastiert im MEMU Essing. Die 
Spitzenmusiker genießen weltweiten Ruf. Umso beachtlicher ist 
es, dass man diese Ausnahmekönner in Essing zu hören und zu 
sehen bekommt.  
Voltaic Brass ist ein internationales Blechbläserquintett bestehend 
aus fünf Blechbläsern, die alle aus unterschiedlichen Kulturen 
stammen und über einen unabhängigen kammermusikalischen 
Hintergrund verfügen. Dieses unterhaltsame und lehrreiche En-
semble ist bestrebt, die Begeisterung eines breiten Publikums zu 
wecken und sich dabei auf die Darbietung von Musik, die Entwick-
lung des Blechbläserrepertoires und mehr zu konzentrieren. 
Das Konzert steht unter dem Motto: Französische Werke aus ver-
schiedenen Epochen 
Karten sind im Rathaus oder online auf den Webseiten des MEMU 
und des Marktes Essing erhältlich. 
Eintrittspreis: 30,00 Euro 

Nachruf 
Der Markt Essing trauert um 

Herrn Simon Schlagbauer 

Der Verstorbene war Mitglied im Marktrat  
vom 01. Mai 2025 bis 30. Juni 1972. 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von einem Menschen, der sich für die Belange  

der Gemeinde eingesetzt und sich für 
 den Markt Essing verdient gemacht hat. 

Der Markt Essing wird ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Essing, im Mai 2025 Jörg Nowy, 
1. Bürgermeister 

mit Marktrat

Von links: IHK-Vizepräsident Michael Matt, Bgm. Jörg Nowy, Staatsminister 

Albert Füracker 
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Philharmonischer Spaß mit Stofferl Well –  
ein tolles Konzert im Werksteinbetrieb KNT 

Ein außergewöhnliches Konzert erlebten die Besucher des Kon-
zertes in der Werkhalle der Kelheimer Naturstein Gmbh & Co. KG. 
Stofferl Well konzertierte mit sieben Musikern der Münchner Phil-
harmoniker und begeisterte das Publikum mit einem sehr vielfäl-
tigen musikalischen Programm durch die verschiedensten Musik- 
richtungen. Wie vielseitig Stofferl Well ist, der übrigens bereits mit 
18 Jahren Solotrompeter bei den Münchener Philharmonikern war, 
bewies er dadurch, dass er auf einer Vielzahl verschiedenster In-
strumente sein außergewöhnliches Können unter Beweis stellte. 
Die Symphoniker freuten sich, dass sie viele Solopartien bei die-
sem nicht alltäglichen Musikprogramm zum Allerbesten geben 
durften. 
Ein besonderes Konzert in einem besonderem Ort, so das Fazit 
zahlreicher Besucher. 
 
 

Kindertagesstätte „Essinger Spatzennest“  

Ostern  

In den Monaten März und April widmeten wir uns dem Osterfest. 
Es fanden zahlreiche religiöse Aktivitäten statt, in denen wir ge-
meinsam den Hintergrund dieses Festes erarbeiteten. Des Wei-
teren haben wir zum Thema „Ostern“ Geschichten gehört, 
Bilderbücher betrachtet, Eier gefärbt, Lieder gesungen, Spiele ge-
spielt und vieles mehr.  
An unserer Feier gab es ein buntes Osterbuffet. An dieser Stelle 
vielen Dank an unsere Eltern, die dieses ermöglichten. Natürlich 
hoppelte auch der Osterhase vorbei und versteckte für jedes Kind 
ein Nest.  
 
Frühlingsfest 
Am Freitag, 09.05.25 begrüß-
ten wir unsere Gäste mit dem 
Musical „Die Eule reist in die 
Gefühlswelt!“. 
Nach der Aufführung ver-
köstigte uns der Elternbeirat 
mit Grillspezialitäten und ein 
Kuchenbuffet wartete auf die 
Gäste. 
 
Verkehrserziehung – Projekt 

(KiS – Kind im Straßenver-

kehr) 

Die Verkehrswacht besuchte 
uns am 21.05.25. Auf spieleri-
sche und anschauliche Weise 
wurden die Kinder auf das rich-
tige Verhalten im Straßenver-
kehr aufmerksam gemacht, 
damit sie sicher und wohl-
behalten den Schulweg meis-
tern können. 
 
Vatertagswanderung  

Am Mittwoch, den 28.05.25 
wanderten wir gemeinsam mit 

den Papas in die Tropfstein-
höhle Schulerloch in Essing. 
Nach einer gemeinsamen Brot-
zeit und Führung ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen.  
 
Geburtstagskalender  

Herr Pöppel hat zusammen mit 
seiner Tochter Sonja uns einen 
Geburtstagskalender gezau-
bert. Wir bedanken uns bei ihm 
von ganzem Herzen. Der Ka-
lender wird mit Bildern von den 
Kindern noch bestückt. 
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So geht es weiter: 

Am 19.07.25 findet unser Familienausflug zum Churpfalzpark statt.  
Vielen Dank an den Elternbeirat, der die Fahrt so toll organisiert. 
Mit den Schulanfängern werden wir einen Vorschulausflug und 
eine Übernachtungsparty zum Abschluss unternehmen. 
Der Herbstbasar ist voraussichtlich am 28.09.2025. 
Schon heute möchten wir die Gemeinde einladen, ganz gleich ob 
Sie einkaufen, Kaffee und Kuchen genießen oder diesen für zu 
Hause mitnehmen wollen. 
Das Kindergartenjahr war spannend, brachte viele Herausforde-
rungen mit sich und bot auch immer wieder freudige Höhepunkte. 
 
 

Für unsere „13 Großen“ ist mit dem Ende des Kindergartenjahres 
auch das Ende der Kindergartenzeit verbunden. 
Leben ist Lernen und Lernen ist Leben. 
Wir hoffen, dass ihr eine glückliche, erfüllte Kindergartenzeit hattet, 
euch gern daran erinnert und dies somit der Start für ein zufriede-
nes Leben ist.  
Zu uns kamen sie als „Rohlinge“. In den letzten Jahren entwickel-
ten sie verschiedene Fähig- und Fertigkeiten. Durch verschiedene 
Schwerpunkte in unserer täglichen Arbeit konnten wir sie gut för-
dern und sie wuchsen zu einem Unikat heran. Durch verschiedene 
Aktivitäten wie den Vorschulpass oder den Scherenführerschein 
kann jedes Vorschulkind den eigenen Namen schreiben, auf einer 
Linie entlang schneiden und vieles mehr.  
Nach einer schönen gemeinsamen, lehrreichen Zeit, in der wir mit-
einander spielen, gestalten, bewegen, lachen, traurig und lustig 
sein durften, verabschieden wir im August 2025 unsere Vorschul-
kinder.  
So freudig der neue Lebensabschnitt auch begrüßt werden mag, 
die Wehmut des Abschieds ist doch auch immer spürbar. Ab-
schied ist Vergangenheit – Neuanfang ist Zukunft. Wir freuen uns, 
dass ihr unseren Kindergarten besucht habt und wünschen euch 
für die Schule alles Gute und viel Erfolg.  

  
Danke für die gemeinsame Zeit mit euch und euren Eltern! 
Danke für das schöne Kindergartenjahr 2024/25. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an unsere lieben Eltern für die tolle, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Insbesondere gilt unser Dank 
dem engagierten Elternbeirat, der uns stets organisatorisch und 
tatkräftig unterstützt. Ein großes Dankeschön auch an Herrn Nowy, 
die Gemeinde, das Bauhofteam Herrn Schinn und Herrn Korn-
probst sowie allen Unterstützern und Helfern. 
Wir wünschen schöne Sommerferien! Auf ein weiterhin so tolles, 
neues Kindergartenjahr freut sich: 
Ihr Spatzennest-Team 

Aus dem Montessori Kinderhaus … 

Abenteuer Waldwochen 

Schon nach Fasching began-
nen im Kinderhaus die ersten 
Fragen: Wann sind endlich 
wieder Waldwochen? Das 
Thema Wald rückte immer 
mehr in den Mittelpunkt. Ge-
meinsam mit den Kindern 
wurde geplant, was alles ge-
braucht wird, wie die Tage ab-
laufen und was es alles zu 
entdecken gibt. Nach der Vor-
bereitung wurden auch die El-
tern im Elternabend gut 
informiert. Alle waren bereit für 
das große Naturabenteuer. 
Dieses Jahr starteten die Wald-
wochen früher als in den Vor-
jahren – direkt nach den 
Osterferien.  
Am Parkplatz „Wald“ wurden 
die Kinder herzlich begrüßt, 
und das Abenteuer begann! 
Der Wald wurde mit allen Sin-
nen erlebt: Das Zwitschern der 
Vögel, das Summen der Insek-
ten, das Rascheln der Blätter – 
alles wurde genau beobachtet. 
Die Kinder forschten nach, ob 
das Rascheln vielleicht von 
Mäusen oder Schlangen kam. 
Sie fühlten Baumrinden, Gräser 
und Blätter, um sie besser ken-
nenzulernen. Besondere Pflan-
zen, Bäume und Tiere wurden 
mit Hilfe von Büchern noch ge-
nauer bestimmt und alle lern-
ten dabei viel Neues. 
Kreativ wurden die Kinder auch: Mit Ästen und Stöcken bauten sie 
Tipis, Verstecke, eine Kugelbahn und schnitzten Werkzeuge wie 
Pfeile, Stifte, Spitzhacken und Wanderstöcke. Besonders beliebt 
waren dieses Jahr „Ausgrabungen“: Sie fanden schöne Steine, 
Wurzeln, Glas- und Tonscherben sowie Knochen. Eine Archäologin 
aus der Elternschaft nahm den Knochen zur Bestimmung mit. 
Der Abschluss der ersten Woche war ein Ausflug zum Tatzelwurm 
und den Klausenhöhlen. Unterwegs durften die Kinder Blumen, 
Gräser und Kräuter sammeln, die sie beim Zwischenstopp den an-
deren vorstellten. In den Höhlen erfuhren sie viel über Fleder-
mäuse, sangen ein Fledermauslied und spielten ein gemeinsames 
Spiel, um zu selbst zu erleben, wie Fledermäuse sich anhand ihres 
Gehörs orientieren. Die Höhlen wurden noch genau erkundet, 
bevor es zurückging. Vor der Brücke wurde nochmal ein Stopp 
eingelegt. Die Archäologin zeigte Bilder von echten Funden aus 
den Klausenhöhlen. Sie erklärte die Herstellung von Faustkeilen 
und brachte Werkzeuge aus Feuerstein und ein durchbohrtes 
Steinbeil mit – alles sehr spannend und lehrreich! Außerdem 
brachte sie die Auflösung zum Knochenfund – es war ein Unter-
schenkelknochen einer Kuh (vermutlich aus einem Schlachtabfall).  
In der zweiten Woche wurde wieder viel geklettert, Verstecke ge-
baut und der Wald in vollen Zügen genossen. Die Kinder entdeck-
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ten Wildschweinspuren, eine Futterstelle für Waldtiere und ein 
Nest mit Eiern einer Singdrossel. Es wurde gerannt, gehüpft, ba-
lanciert, diskutiert und wieder versöhnt – alles, was zu einem ech-
ten Naturabenteuer dazugehört. Bei der Spurensuche fanden sie 
auch Schnecken, Blindschleichen, Spinnen, Käfer, Schmetterlinge 
und verschiedene Vögel. 
Ein besonderer Tag war auch die Geburtstagsfeier im Wald: Das Ge-
burtstagskind durfte seinen Lieblingsplatz aussuchen, wo gemein-
sam gesungen, gratuliert und gefeiert wurde. Für die Feier wurde 
dem Geburtstagskind eine Krone aus Knoblauchraute gebunden, 
die nicht nur schön aussah, sondern auch geknabbert werden 
konnte. Das Geburtstagsritual mit dem Jahreszeitenkreis fand mitten 

im Wald statt. Dafür wurden Materialien aus der Natur gesammelt, 
um das Jahr aufzuzeigen. Natürlich durfte auch das Geburtstags-
album des Geburtstagskindes nicht fehlen!  
Dieses Jahr hatten außerdem einige Eltern die Möglichkeit, in den 
Waldwochen zu hospitieren. Dadurch konnten sie die Begeisterung 
für den Wald direkt selbst spüren und die spannenden Abenteuer 
ihrer Kinder hautnah miterleben. Es war eine tolle Gelegenheit, ge-
meinsam die Natur zu entdecken und die besonderen Momente im 
Wald zu teilen. 
Zum Abschluss der Waldwochen stand noch ein großer Ausflug zum 
Schulerloch auf dem Programm. Der Elternbeirat organisierte diesen 
Tag und übernahm die Kosten. Gemeinsam wanderten die Kinder, 
einige Eltern und die Erzieherinnen hoch zum Schulerloch. Dort er-
fuhren sie bei „Mysteriösen Wesen der Nacht“ alles über Fleder-
mäuse – sogar eine echte Fledermaus wurde gestreichelt! Danach 
ging es in die Höhle, wo die Kinder überlegten, wie viel die Stalaktiten 
und Stalakmiten seit dem letz-
ten Jahr wohl gewachsen sind. 
Und zum Abschluss lauschten 
sie in der Dunkelheit den Tropf-
geräuschen. 
Die letzten Tage im Wald ver-
brachten die Kinder noch vol-
ler Freude, bevor es Abschied 
nehmen hieß. Für die Vor-
schulkinder waren es die letz-
ten Waldwochen, für die 
anderen nur ein kleiner Ab-
schied – bis nächstes Jahr, 
wenn es wieder heißt: Aben-
teuer Waldwochen! 

Aus dem Vereinsleben 

Sportfreunde Essing 

Jahreshauptversammlung 

Am 28.04.2025 um 18:30 Uhr im Gasthof Ehrl wurde unsere jähr-
liche Jahreshauptversammlung abgehalten. Unser 1. Vorstand, 
Christopher Winkler, konnte 50 Mitglieder begrüßen. Ein beson-
derer Gruß galt dem 1. Bürgermeister, Jörg Nowy, sowie den an-
wesenden Amtsvorgängern. In seinem Tätigkeitsbericht ging 
Christopher nochmal auf alle durchgeführten Veranstaltungen ein. 
Insbesondere die guten Besucherzahlen waren hier hervorzu-
heben. Lediglich die Weihnachtsfeier, die uns im letzten Jahr erst-
mals mit einer Fackelwanderung ins MEMU führte, fiel 
buchstäblich ins Wasser. Ansonsten ist die Veranstaltung sehr gut 
angekommen. Christopher bedankte sich im Namen der Vorstand-
schaft bei allen Mitgliedern für die tatkräftige Unterstützung. 
Nach den Ehrungen für 25, 40 und 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurde der Kassenbericht durch Sabrina Stelzig vorgetragen. Auch 
im Jahr 2025 konnte wieder ein positives Ergebnis erzielt werden. 
Die Kassenprüfung wurde durch Carolin Weigl und Monika Land-
fried durchgeführt. Es wurden keine Unstimmigkeiten festgestellt. 
Die Kassiere wurden einstimmig entlastet. 
Anschließend gab es die Berichte der Abteilungsleiter, welche ihre 
Aktivitäten und Zusammenkünfte zusammengefasst haben. Mit 
unserer neu gegründeten Volleyballabteilung wurde unser Angebot 
auf mittlerweile 8 Abteilungen ausgebaut. 

Abschließend bedankte sich Christopher nochmals für die ganz-
jährige Unterstützung durch die Mitglieder und wünschte allen Ab-
teilungen eine erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Saison. 
Vorschau: 

Am 28. Juni findet unser Sommerfest mit der 4. Auflage des Rei-
herlaufs sowie einem Volleyballturnier und einem AH-Fußball- 
Turnier statt. Des weiteren gibt ein Angebot der Tennisabteilung 
für eine Schnupperstunde und für unsere Kleinsten ein Kinderpro-
gramm. Die Sportfreunde heißen alle Bürger herzlich willkommen 
 
Mit sportlichem Gruß 
Florian Biberger 
Schriftführer 

Abteilung Fußball 

Spielgemeinschaft SG Ihrlerstein / Essing  

Der Startschuss für die neue Herren-Fußballsaison ist gefallen, 
und wir freuen uns, die erstmalig aufgestellte Spielgemeinschaft 
Ihrlerstein/Essing präsentieren zu können. Dieses Jahr gehen wir 
wieder mit zwei Mannschaften im Herrenbereich an den Start. Die 
Saison beginnt in der Kreisliga, nachdem die SV Ihrlerstein im ver-
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gangenen Jahr die Meisterschaft in der Kreisklasse errungen hat 
und die ehemalige Spielgemeinschaft SG Kelheim II/Essing erfolg-
reich den Klassenerhalt in der Kreisklasse geschafft hat. 
Christoph Kiendl übernimmt das Traineramt der 1. Mannschaft, 
während Ludwig Mederer aus Essing die Reserve betreuen wird. 
Zudem freuen wir uns, Arthur Ehrl als Vereinswirt der Spfr. Essing 
als Trikotsponsor gewonnen zu haben. Außerdem sind wir begei-
stert, dass Klaus Heinfling als Sponsor für die Spielerjacken auf-
treten wird. Ein herzlichen Dankeschön für die großartige 
Unterstützung! 
 
Der Trainingsauftakt findet am 18. Juni um 18 Uhr in Essing statt, 
und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Das erste Vorberei-
tungsspiel der Ersten Mannschaft wird am Sonntag, den 22. Juni, 
in Essing gegen TSV Oberisling ausgetragen. Das zweite Heimspiel 
der Spielgemeinschaft wird ebenfalls in Essing stattfinden, wobei 
das genaue Datum zum Redaktionsschluss noch nicht feststand. 
Wir blicken voller Vorfreude auf die kommende Saison mit der 
neuen Spielgemeinschaft und hoffen auf eine erfolgreiche und 
spannende Spielzeit! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Abteilungsleitung Fußball 
 

Essinger Bambini/G-Jugend  

Seit Ende März freuen sich die jüngsten Essinger Fußballer_innen 
auch endlich wieder draußen zu trainieren. Ein regelmäßiger 
Spielbetrieb findet noch nicht statt. Am 5.7.25 werden wir am 
Brandler Sommer Cup mit einer G1 teilnehmen. Das Training fin-
det jeden Donnerstag ab 17:30 Uhr in Essing statt. Für inter-
essierte Kinder von 4-7 Jahren gerne vorbeikommen und 
reinschnuppern. 
 
Mit sportlichem Gruß  
Claus Landfried  

Bericht der Fußballjugend  

Für die Jugendfußballer der SG Ihrlerstein/Essing neigt sich die 
Saison langsam dem Ende zu.  
Trainer und Betreuer können dabei mit den von ihren Schützlin-
gen gezeigten Leistungen hochzufrieden sein, überzeugen doch 
die jungen Kicker stets mit Einsatz und Spielwitz. Für die B- 

Jugend (Jahrgänge 2008/2009) reichte es im Endklassement der 
Kreisliga Nord zu einem 7. Platz unter neun Teams. Nach der 
Winterpause fuhr das Team (Trainer Stefan Fröhlich) teils beacht-
liche Ergebnisse ein, u. a. einen überraschenden 4:2-Sieg beim 
Rangdritten aus Mainburg.  
Die C-Junioren erreichten in der Kreisliga Nordwest einen fabel-
haften 2. Tabellenplatz und mussten lediglich Meister SV Patten-
dorf den Vortritt lassen. Das direkte Aufeinandertreffen der beiden 
Spitzenteams endete Anfang Mai mit einem 1:1-Unentschieden.  
Die beiden D-Juniorenteams konnten leider aus Verletzungs-
gründen ihre tolle Vorrundenform nicht ganz bestätigen. Für die 
D1 stand letztendlich dennoch ein ordentlicher 5. Platz in einer 
stark besetzten Kreisliga zu Buche, während die D2 (Trainer Mar-
tin Tanzer) vor dem letzten Saisonspiel noch die Chance besitzt, 
auf Rang 3 der Tabelle zu springen.  
Die Kleinfeldteams der SG verkauften sich ebenfalls teuer. Für die 
E1 (Trainer Markus Karl) ist zwei Spieltage vor Schluss noch Platz 
zwei möglich. Besonders in den Auswärtsspielen war der Mann-
schaft das Spielglück nicht immer hold. Die E2 (Trainer Markus 
Mederer) überzeugte mit viel Leidenschaft und konnte sich be-
sonders beim 3:3 gegen den in diesem Jahrgang enorm gut be-
setzten ATSV Kelheim auszeichnen. Die Jungs belegen kurz vor 
Ende der Punktspielrunde einen hervorragenden 3. Rang. 
 
Viel Freude bereiteten ebenso die Mädels der Donaubixn. So er-
reichten die C-Juniorinnen im ersten Jahr ihres Bestehens bereits 
die Meisterschaft und blieben in ihrer Liga ungeschlagen. Zudem 
vertreten Spielerinnen aller Jahrgänge die Farben der Donaubixn 
bei vielen Freundschaftsspielen und Turnieren, wo sich unsere 
fußballbegeisterten Mädchen durch Talent und Zusammenhalt in 
den Vordergrund spielen.  
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gelost – ein besonderer Moment, als alle Teams gemeinsam ein-
zogen. 
Die SG Ihrlerstein/Essing traf in der Gruppenphase auf: 
• ASV Dietenheim (3:0 Sieg) 
• FC Stubai (1:6 Niederlage) 
• Wacker Innsbruck (1:1) 
• SK Breitenfurt (1:1) 
• SpVgg Unterhaching (0:4 – das Highlightspiel gegen einen  

echten Topklub!) 
In den Platzierungsspielen ging es dann wie folgt weiter: 
• FC Patscherkofel (2:1 Sieg) 
• Tecnofutbol Austria (0:1 Niederlage) 
• SK Jenbach (1:2 Niederlage) 
• ASV Terenten (0:0 – Sieg im Elfmeterschießen, Platz 39 von 48!) 
Besonders das Duell mit der SpVgg Unterhaching bleibt in Erin-
nerung – gegen solch namhafte Gegner zu spielen, war für unsere 
Jungs eine Riesenerfahrung! 
Die Stimmung im Team war super, die Truppe hielt fest zusam-
men und bewies echten Teamgeist – auf und neben dem Platz! 
Ein herzliches Dankeschön an den SV Ihrlerstein und die Sport-
freunde Essing für die Unterstützung, an alle mitgereisten Eltern 
für ihre Geduld und Einsatzfreude sowie an Sebastian Reil für 

Unsere jüngsten Torjäger stehen bei der F- und G-Jugend auf 
dem Platz. Hier freuen wir uns besonders, dass mit Alex Reitin-
ger, Benedikt Hengl und Claus Landfried auch Essinger Papas 
(und ehemalige Aktive) in den Trainerteams der SG mithelfen. 
Vielen Dank dafür! 
Erwähnenswert ist schlussendlich die sehr positive Gesamt-
situation, welche sich derzeit in der Fußballjugend zeigt. Für 
alle Essinger Kinder kann Fußball in einer Mannschaft ange-
boten werden, egal wie alt das Kind ist. Durch die Verbes-
serung der Platzqualität in Essing kann hochwertiges Training 
angeboten werden, bei den Heimspielen der Jugendlichen ist 
unser Heislwirt Harry Schäffer immer am Ball. Und auch au-
ßerhalb des Platzes herrscht unter den Verantwortlichen eine 
gute Grundstimmung, in der ein regelmäßiger Austausch für 
stetige Fortentwicklung sorgt. Herzlichen Dank allen Helferin-
nen und Helfern sowie allen Sponsoren und Gönnern der Fuß-
balljugend! 
 

SG Ihrlerstein/Essing E-Junioren beim Chairman Cup – ein 

unvergessliches Fußball-Wochenende! 

Am vergangenen Wochenende durfte unsere E-Jugend der SG 
Ihrlerstein/Essing am renommierten Chairman Cup teilnehmen – 
ein echtes Highlight im Fußballjahr! Auch wenn sportlich das Ni-
veau sehr hoch war, war das Erlebnis für unsere jungen Kicker ein-
malig. Dank einer Wildcard, gezogen von Sebastian Reil beim 
Qualifikationsturnier (bei dem man sich sportlich leider nicht direkt 
qualifizieren konnte), war der Weg zum Endturnier dennoch frei – 
und der Einsatz hat sich gelohnt! 
Mit dabei waren alle Spieler der Mannschaft, begleitet von Markus 
Mederer und Stefan Prudil, die die Kids sicher zum Turnier brach-
ten. Die Eltern fuhren eigenständig mit und unterstützten die 
Mannschaft vor Ort tatkräftig. Untergebracht war das Team in 
einem Hotel mit Schwimmbad, was besonders bei den Spielern 
sehr gut ankam – Erholung und Spaß garantiert! 
Der Chairman Cup war hochkarätig besetzt: Mit Vereinen wie Red 
Bull Salzburg, LASK Linz, TV Würzburg, Viktoria Aschaffenburg 
oder der SpVgg Unterhaching war das Niveau entsprechend hoch. 
Am Freitag wurden auf dem Marktplatz feierlich die Gruppen aus-
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Besonders die drei U8-Teams (Jahrgang 2018 und jünger) sta-
chen hervor. Mit Eifer und Freude am Sport meisterten sie die 
verschiedenen Disziplinen: Sie warfen Tennisbälle, meisterten 
den Hindernis-Staffellauf mit Bravour, zeigten beeindruckende 
Hoch-Weit-Sprünge in die Sprunggrube und rannten beim ab-
schließenden Biathlon mit großer Begeisterung. Hier wurden sie 
von allen anderen Teams sowie Eltern und Angehörigen laut-
stark angefeuert. Am Ende setzten sich die „Turboschuhe“ von 
Post/Süd Regensburg durch, gefolgt von den „Feuermäusen“ 
und den „Turbo-Leoparden“, beide aus Kelheimwinzer. Für viele 
der jungen Teilnehmer war es das allererste Sportfest. 
 
Auch die acht U10-Teams (2016/2017) zeigten ihr Können. Sie 
lieferten sich spannende Duelle im Hindernis-Staffellauf, beein-
druckten beim Hoch-Weitsprung und warfen geschickt mit 
Heulern. Der abschließende Team-Biathlon sorgte für weitere 
aufregende Momente. Die „SWC Tiger“ holten sich den Sieg, 
gefolgt von den „Gipfelstürmern“, den „Rennsemmeln“ (beide 
Post/Süd) und den „Altmühlkids“ aus Essing. Alle Kinder erhiel-
ten Medaillen und Urkunden. 
 

das Ziehen der Wildcard – ohne dich wären wir nicht dabei ge-
wesen! Und natürlich ein besonderer Dank an Markus Mederer, 
Patrick Wallner und Stefan Prudil, die die Mannschaft begleitet 
und betreut haben. 
 
Ein Wochenende, das keiner der Jungs so schnell vergessen wird! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Lukas Mederer 
 
Alte Herren SG Spfr. Essing / SV Ihrlerstein 

In dieser Saison starten zum ersten Mal die jung gebliebenen Fuß-
baller von Essing und Ihlerstein mit einer SG in der Kreisliga Nie-
derbayern West in eine Starke 5er-Gruppe. Leider gingen die 
ersten beiden Partien verloren und das dritte musste aus Spieler-
mangel abgesagt werden. Jedoch konnten das vierte Spiel mit 0:2 
gewonnen werden. Das Training findet derzeit einmal in der Woche 
statt. Die AH richtet im Rahmen des Reiherlaufs am 28.6.25 wieder 
ein Kleinfeldturnier aus. Die Spiele werden in der offiziellen Whats-
App-Gruppe der Sportfreunde und im Aushang am Sportheim be-
kannt gegeben.  
 
Mit sportlichem Gruß  
Schmid Andreas und Landfried Claus 
 

Strahlender Sonnenschein und sportlicher 
Ehrgeiz: Das 2. Kinderleichtathletik-Sport-
fest in Essing begeistert alle 

 
Am Freitagnachmittag verwandelte sich der Sportplatz in Es-
sing bei strahlendem Sonnenschein in ein wahres Paradies für 
junge Athleten. Beim 2. Kinderleichtathletik-Sportfest traten 16 
Teams aus fünf Vereinen an: Der SWC Regensburg, die SG 
Post/Süd Regensburg, der TSV Pielenhofen, die Kelheimwinzer 
Kinderleichtathleten und die Sportfreunde Essing. Insgesamt 
80 Kinder, die in gemischten Teams mit jeweils vier bis sieben 
Teilnehmern antraten, zeigten ihre sportlichen Fähigkeiten und 
begeisterten das Publikum. 
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In der Altersklasse U12 (2014/2015) wurden ebenfalls ein hohes 
Niveau gezeigt. Vom Hochsprung über Hindernis-Staffel und 
Schlagwurf mit Heulern bis zum Biathlon – die jungen Athleten be-
eindruckten mit Teamgeist und Ausdauer. Die „Wellenreiter“ der 
SG Post/Süd Regensburg gewannen vor den „Altmühlheroes“, 
den „Grünen Flitzern“ und den „Schnellen Rittern“ aus Essing.  
 
Ein großer Dank gilt den Mit-Organisatoren Michael Faber aus 
Essing und Julia Deinhart aus Kelheimwinzer sowie ihren zahl-
reichen Helfern, die mit großem Engagement und Professionalität 
für einen reibungslosen Ablauf des Wettkampfes sorgten. Ihre 
Unterstützung trug maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltung bei 
und wurde von allen Beteiligten sehr geschätzt. 
Das Kinderleichtathletik-Sportfest war nicht nur ein Wettkampf, 
sondern auch ein Fest der Freude und des Miteinanders. Die  
80 jungen Athleten und ihre Familien erlebten einen unvergess-
lichen Nachmittag, der noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr! 
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Fitness in Essing 

Jeden Dienstagabend treffen sich sportbegeisterte Frauen, wobei 
Herren auch gerne kommen dürfen, in Essing zum gemeinsamen 
Fitness-Training. Bei kaltem Wetter findet das Training in der Turn-
halle statt, während in den Sommermonaten der Hartplatz am 
Sportplatz genutzt wird. Der Beginn ist im Sommer um 19:00 Uhr 
und im Winter um 19:15 Uhr, und das Training endet um 20:15 Uhr. 
Das Fitness ist für alle offen – jeder kann teilnehmen, unabhän-
gig vom individuellen Fitnesslevel. Das Training ist so gestaltet, 
dass jeder Teilnehmer in seinem eigenen Tempo mitmachen 
kann. Wichtig ist lediglich die Freude an der Bewegung und die 
Bereitschaft, sich auszupowern. Dabei kommt das Schwitzen 
nicht zu kurz, und am nächsten Tag spürt man deutlich, dass 
man etwas für seinen Körper getan hat. 
Besonders schön ist die Altersvielfalt der Gruppe. Die Teilneh-
merinnen sind zwischen 14 und 62 Jahre alt und bilden eine bunt 
gemischte, motivierte Gemeinschaft. Mitbringen sollte jeder 
Sportler eine Matte (nur im Sommer erforderlich), ein Handtuch, 
bequeme Sportkleidung, ausreichend zu trinken und vor allem 
gute Laune. 
 

Dein Einstieg in die Börsen-
welt mit einem kostenlosen 
Depot von 0 - 31 Jahren und 
kostengünstigen Trading-
Möglichkeiten.

rbkk.de

Mit meinDepot. Kostengünstig traden.

Das Training ist abwechslungsreich und wird von Musik begleitet, 
was für eine motivierende Atmosphäre sorgt. Die Inhalte reichen 
vom klassischen Krafttraining bis hin zu Stepp-Aerobic, sodass 
für jeden etwas dabei ist. 
Das Fitness in Essing bietet nicht nur ein effektives Training, son-
dern auch eine tolle Gelegenheit, sich mit anderen zu bewegen 
und gemeinsam Spaß zu haben. Wer Lust auf sportliche Betäti-
gung in geselliger Runde hat, ist herzlich willkommen! 

Tennisabteilung 

Am 13.05.2025 fand unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Der Spielbetrieb läuft seit Anfang Mai wieder reibungslos.  
Beim Sommerfest des Sportvereins am 28.06.2025 findet ab 
10.00 Uhr am Tennisplatz ein Schleiferlturnier statt. Ab 14.00 Uhr 
findet für alle Tennis-Interessierten ein Schnuppernachmittag 
statt. 
 Viel Spaß und eine verletzungsfreie Sommersaison! 
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Seniorengruppe 

Immer dienstags, 8.30 Uhr trifft sich die Seniorinnengruppe zum 
Sport in der Halle. Ab und zu wird die gemeinsame Zeit für Ge-
sellschaftsspiele, wie Mensch ärgere dich nicht, Eckolo, Super-
Tridom, Rummikub, Uno genutzt. Lieblingsspiele dürfen 
mitgebracht werden, das sorgt für Abwechslung. 
Auch das Feiern kommt nicht zu kurz, so gab’s ein Faschings-
kranzl, Muttertagsfrühstück, ein Jubiläum der Übungsleiterin oder 
Anstoßen auf Geburtstage. 
 
Neuzugänge sind jederzeit willkommen, ob noch vor der Sommer-
pause oder dann ab September.  
 
Mit sportlichem Gruß  
Christl Meier 

Walken in Essing 

Seit 10 Jahren walken wir wieder in Essing. 
Das heißt in Zahlen: ca. 350 x Treffen am Tatzelwurm. Wären wir 
diese Strecke von ungefähr 1750 km am Stück am Stück gegan-
gen, befänden wir uns jetzt in Trondheim oder in Malta. Wir tragen 

unser zweites Paar Schuhe, denn ein Paar hält ca. 800–1400 km 
lang. Viele von uns besitzen das zweite Paar Wakingstöcke, denn 
das erste war meist ein irgendwo gekauftes Paar, welches man ir-
gendwann austauschen wollte. Wir wechselten von Montag auf 
Dienstag und wieder auf Montag zurück. Wir passten unsere Zeiten 
von 19:00 bis 19:30 Uhr den Bedürfnissen unserer Mitwalker an. 
Wir erlebten glitzernden Schnee im Winter, Mückeninvarsionen 
im Sommer. Mal gingen wir Runden, mal war unser Ziel ein Bier-
garten oder Lokal. Wir Frauen beteiligten uns am Frauenlauf und 
alle bei Events wie dem Leukämielauf in Regensburg. 

     Gasthof Ehrl  
Gasthof mit Biergarten in Altessing   

              09447-244 
 

*********** 

*********** 
 

 
Jeden Sonntag ab 17 Uhr Pizza 

 
***** 

 
11.07.25 Musikantenstammtisch  

und Spanferkel vom Holzgrill 
 

***** 
 

Frühstücksbuffet ab 11 € 
 
 

Familie Ehrl freut sich auf Ihren Besuch! 
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Mal marschierten wir forschen Schrittes an der Spitze mit, mal 
schleppten wir uns als letzter zurück. Mal war das Gespräch das 
Ziel, mal gingen wir schweigend alleine. 
Manchmal freuten wir uns schon den ganzen Tag auf den 
Sport, mal erlag unser innerer Schweinehund dem „Ich komme 
– wer kommt noch“ der Gruppe. Aber immer war da Freude am 
Treffen mit unseren Sportkameraden. Wir freuen uns auf die, 
die von Anfang an dabei sind, auf jene, die im Laufe der Zeit zu 
uns gestoßen sind, auf die, die fast immer mitmarschieren, auf 
die, die nur gelegentlich vorbeischauen, und vor allem auf die, 
die mal mitmarschiert sind, und jetzt, zum Jubiläum mal wieder 
vorbeischauen wollen. 
Bei Interesse meldet euch bei unserer Übungsleiterin Christl Meier. 
Tel: 0176/32611738. Treffen ist Montag, 19:30 Uhr am Tatzelwurm 

Volleyball 

Doppelt in der Liga, stark im Nachwuchs, bunt im Freizeitspiel 

– Essings Volleyballer im Aufwind 

Man muss die Dinge nehmen, wie sie kommen – und manchmal 
entwickeln sie sich besser, als man es je erwartet hätte.  
 
Ein Rückblick voller Erfolg 

In unserer ersten Saison in der 3. Liga Mixed Regensburg er-
reichten wir etwas, das wir zu Beginn kaum für möglich gehalten 
hätten – in der ersten Saison der Aufstieg in die 2. Liga! Mit 31 
von 33 möglichen Punkten, einem beeindruckenden Satzverhält-
nis von 32:6 und einem klaren 3:0-Sieg im letzten Saisonspiel zu-
hause sicherten wir uns souverän den 1. Platz. Der Aufstieg 
wurde noch am selben Abend gebührend gefeiert – zusätzlich 
mit einer stimmungsvollen Saisonabschlussfeier im Vereinsheim, 
bei der rund 30 Volleyballbegeisterte zusammenkamen. 
Besonders erfreulich: Unsere Heimspiele fanden zunehmend 
Anklang in der Gemeinde. Während zu Beginn etwa 20 Zu-
schauer:innen unsere Spiele verfolgten, füllte sich die Tribüne 

gegen Ende der Saison regelmäßig mit rund 50 Fans – von Jung 
bis Alt. Diese wachsende Unterstützung ist uns Ansporn und 
Motivation zugleich. 
 
Die zweite Ligen-Sitzung – Ein historischer Abend 

Am 2. Juli kamen 17 Mitglieder zur zweiten Ligen-Sitzung der 
HighFlyerEssing zusammen, um über die bevorstehende Sai-
son ab Oktober zu beraten. Das zentrale Thema: die mögliche 
Bildung einer zweiten Mannschaft. Nach intensiven Gesprä-
chen wurde einstimmig beschlossen: Ab der kommenden Sai-
son gehen wir mit zwei Teams an den Start! 
Die HighFlyer Essing I starten in der 2. Liga Mixed Regensburg, 
während die neue HighFlyerEssing II ihre erste Saison in der  
3. Liga bestreiten wird. Ein bedeutender Schritt, der zeigt, wie sehr 
unsere Abteilung gewachsen ist – sportlich, organisatorisch und 
menschlich. 
 
Wachstum auf allen Ebenen 

Unsere Freizeitgruppe – Ursprung und Herzstück unserer Vol-
leyballabteilung – entwickelt sich weiterhin großartig. Rund  
25 aktive Spieler:innen zählen mittlerweile dazu, sonntags sind 
regelmäßig 14 bis 18 Volleyballer:innen in der Mehrzweckhalle 
aktiv. Hinzu kommt unser Jugendtraining, das sich ebenfalls 
wachsender Beliebtheit erfreut. Sonntags trainieren regelmäßig 
8 bis 10 Jugendliche, in Spitzenzeiten sogar bis zu 14. Einige 
von ihnen schnuppern bereits beim Erwachsenentraining mit – 
und bringen frischen Wind auf das Feld. 
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr auch unser erstes 
Beach-Opening am Ostersonntag: Etwa 25 Spieler:innen läu-
teten bei bestem Wetter mit Volleyball, Grillen und guter Stim-
mung die Freiluftsaison auf dem Beachplatz am Vereinsgelände 
der Sportfreunde Essing ein. 
 
Neue Trainingsimpulse und großer Dank 

Dank unserer Trainerin Christin Braun konnten wir zusätzlich ein 
separates Techniktraining etablieren – ein Angebot, das auf 
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große Resonanz stößt und unsere Entwicklung auf dem Feld 
merklich vorantreibt. Ein großer Dank gilt auch unseren Jugend-
trainer:innen Laura Fischer, Manuel Ferstl und Lukas Schubert, 
die sich mit viel Herzblut um unseren Nachwuchs kümmern. 
 
Blick nach vorn 

Mit zwei Mannschaften im Ligabetrieb, einer stabilen Freizeit- 
und Jugendbasis sowie der Unterstützung aus Sportverein und 
Fans bereiten wir motiviert den Start in die neue Saison vor. Wir 
freuen uns auf neue Herausforderungen, spannende Spiele – 
und viele schöne gemeinsame Momente auf und neben dem 
Volleyballfeld. Vor allem bei den anstehenden Heimspielen! 
Auf geht’s, HighFlyer Essing! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Daniel Krißgau 

Wirbelsäulengymnastik 

Nach einer gut besuchten, lustigen und übungsintensiven ersten 
Jahreshälfte wünsche ich euch eine schöne, sonnige und wohl-
verdiente Sommerpause! 
Auch dieses Jahr wird Ludwig Geilinger wieder die ein oder an-
dere Fahrradtour organisieren. Über rege Teilnahme würden wir 
uns freuen. Termine hierzu werden rechtzeitig über die What-
sapp- Gruppe bzw. die Zeitung bekannt gegeben.  
 
Solltest auch du Interesse an einem abwechslungsreichen Trai-
ning deiner konditionellen Fähigkeiten wie Kraft, Ausdauer, Be-
weglichkeit, Gleichgewicht und Kordination haben, dann schau 
doch nach den Sommerferien mittwochs von 18.15-19:00 Uhr 
einfach mal in der Halle vorbei! 
  
Viele Grüße  
Claudia Prudil 

Kultur- und Faschingsverein 

Vorbericht: Essinger Sautrogrennen kehrt zurück! 

Nach fünf Jahren Pause ist es endlich wieder so weit: Das legen-
däre Essinger Sautrogrennen feiert sein Comeback! Am 3. Au-

gust verwandelt sich der alte Kanal wieder in eine spritzige 
Wettkampfarena, in der mutige Zweierteams in wackeligen Sau-
trögen um Ruhm, Ehre und jede Menge Spaß paddeln. 
Ob Jung oder Alt – mitmachen kann jeder, der Lust auf ein au-
ßergewöhnliches Rennen und eine gute Portion Humor hat. Den 
Start machen vormittags die kleinen Kapitäne beim Kinder- 

sautrogrennen, bevor am Nachmittag die Erwachsenen ins Was-
ser gehen und mit ihren skurrilen Wasserfahrzeugen für Unterhal-
tung sorgen. 
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Voraussetzungen zur Teilnahme: 

• Ein Zweierteam 
• Schwimmsicherheit 
• Und ganz wichtig: gute Laune! 

 
Die Anmeldung erfolgt direkt am Renntag über den Kultur- und 

Faschingsverein Essing, der das Event organisiert. Details zum 
Ablauf und Zeitplan werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Auch für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt: Freuen 
Sie sich auf herzhafte Grillspezialitäten, kühle Getränke sowie 

leckeren Kuchen und Kaffee! 

Also: Kalender zücken, den 3. August vormerken und dabei sein 
– entweder im Trog oder am Ufer beim Anfeuern und Genießen! 
Wir freuen uns auf ein fröhliches, buntes Fest für die ganze  
Familie! 
Paddel rein und los geht’s! 🛶🎉🛶🎉🛶🎉 
 
Schriftführerin 
Veronika Brünnig 

Krieger- und Soldatenverein 

Am 11. April fand im Vereinslokal Brauereigasthof Schneider un-
sere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt, zu der Vor-
stand Markus Mederer 21 Mitglieder begrüßen konnte. 
Zum Gedenken an unsere in diesem Jahr verstorbenen Mitglieder 
Georg Brunner und Josef Leiherer erhoben sich die Anwesenden 
von ihren Plätzen. 
In seinem Bericht erwähnte Mederer nochmals die Veranstaltun-
gen des abgelaufenen Jahres. 
Kassier Florian Biberger berichtete dann über die Einnahmen und 
Ausgaben des Vereins. 
Kassenprüfer Jakob Schlögl bestätigte eine einwandfreie, saubere 
Kassenführung. 
Anschließend wurden der Kassier und die gesamte Vorstandschaft 
einstimmig entlastet. 
 
Ehrungen: 

Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Helmut Engl und Chris-
tof Schweiger geehrt. 
Als nächster Punkt standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Zum Wahlleiter wurde Bürgermeister Jörg Nowy bestimmt. 
Bis auf Beisitzer Peter Brunner stellten sich alle Vorstandschafts-
mitglieder wieder zur Wahl und wurden alle mit jeweils einer Ent-
haltung wiedergewählt.  
 
1. Vorstand   Markus Mederer 
2. Vorstand    Werner Steger 
Kassier          Florian Biberger 
Schriftführer  Norbert Tischler 
Beisitzer        Bernhard Hierl, Thomas Schöls 
 
Bürgermeister Nowy bedankte sich auch im Namen der Ge-
meinde beim Verein für seine Aktivitäten und die rege Teilnahme 
bei Veranstaltungen, vor allem für die Reparaturarbeiten am 
Kriegerdenkmal. 

KAFFEEAUTOMATEN 
DANTSCHER 
Reparatur, Wartung und Service 
von Saeco, Jura, DeLonghi, Siemens, Melitta 

CHRISTOPHER DANTSCHER 
Telefon 09441 685891 
Am Ketterlberg 20 a | 93346 Ihrlerstein  
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Nachdem beim letzten Kameradschaftsabend aus den Reihen 
der Mitglieder angeregt wurde, den Vereinsbeitrag zu erhöhen, 
wurde nach kurzer Diskussion einstimmig beschlossen, den 
Jahresbeitrag ab dem Vereinsjahr 2025 von 10 Euro auf 15 Euro 
anzuheben. 
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Vorstand Me-
derer noch bei Leonhard Schmid für die Grabreden bei Beerdi-
gungen von verstorbenen Mitgliedern sowie bei Monika 
Mederer für die Pflege des Kriegerdenkmals. 
 
Beim diesjährigen Ortsvereinsschießen des Schützenvereins 
konnten wir leider nicht an die Leistungen der letzten Jahre an-
schließen und erreichten leider nur den 6. Platz. Für unseren 
Verein waren 17 Schützen beteiligt. Vielen Dank dafür! 
Am 9. Juni (Pfingstmontag) fuhren wir wieder mit einer Fahnen-
abordnung nach Ratzenhofen, dort Teilnahme an der Krieger-
gedächtnisfeier an der Wallfahrtskapelle St. Anton, anschlie- 
ßend mit Einkehr im Schlossgarten. 
 
Am 22. Juni beteiligen wir uns wieder mit einer Abordnung am 
Fronleichnams-Gottesdienst und Prozession mit anschließen-
dem Bratwürstlessen des Frauenbundes im Pfarrgarten. 
 
Weitere Termine 2025 

18. Juli                  Grillfest für alle Vereinsmitglieder mit Familie 
im Pfarrgarten 

11 Oktober           Kameradschaftsabend im Vereinslokal 
Schneider 

15. November     Teilnahme Volkstrauertag 

Feuerwehr Essing e. V.  

Am 17. Mai 2025 besuchte eine Abordnung unserer Vorstand-
schaft den Kameradschafts- und Ehrenabend unseres Patenver-
eins in Bettingen. Anlässlich der 150-Jahr-Feier der Feuerwehr 
Bettingen wird auch eine Abordnung unseres Vereins vom  
20. bis 22. Juni das große Fest in Bettingen bei Wertheim besu-
chen und sicherlich zahlreiche unvergessliche Eindrücke mit 
nach Hause nehmen.  
Sehr gut besucht war auch wieder das traditionelle Fischessen 
am Karfreitag. Danke an die Organisatoren und Helfer beim Vor- 
und Zubereiten der Fische! 
Zum 75. Geburtstag durften wir unseren langjährigen Mitgliedern 
Georg Reithmeier und und Franz Brey gratulieren. 
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serer Jugendlichen, sondern auch für ihren Teamgeist, ihre 
Ausdauer und ihr Engagement. Mit Zusammenhalt, Ehrgeiz 
und Disziplin haben sie Großartiges geleistet.  
Alle 14 Tage, mittwochs ab 18:30 Uhr, finden die Übungen der 
Jugendfeuerwehr statt. Interessierte sind herzlich willkommen! 
 

Kinderfeuerwehr 
Im März erlebten die Kinder der Kinderfeuerwehr eine spannende 
Übung zu Hydranten in der Siedlung in Altessing.  
Überraschenderweise fanden die Kinder bei der Ostersuche rund 
um das Feuerwehrgerätehaus blitzschnell selbst die wirklich 
schwierigen Verstecke. Highlight der ersten Jahreshälfte war mit 
Abstand der grandiose und erneut hervorragend organisierte 
Kreiskinderfeuerwehrtag in Langquaid am 31.05.25. Ab Juni be-

Für immer verabschieden mussten wir uns leider von unserem 
ältesten Mitglied, Herrn Simon Schlagbauer. 
Der Verein hat in diesem Jahr unsere aktive Wehr und die  
Gemeinde mit der Beschaffung von neuen Schutz- und Einsatz-
handschuhen für „Technische Hilfeleistung und Brand- 
bekämpfung“ unterstützt und trägt somit zur Sicherheit unserer 
Einsatzkräfte bei. 
Nicht so gut gemeint mit uns hat es der Wettergott beim dies-
jährigen Floriansfest am Pfingstsonntag. Helfer und Unterstüt-
zer wurden durch mehrfache Regengüsse gut auf Trab 
gehalten. 
Der Gemütlichkeit und dem geselligen Beisammensein hat das 
aber keinen Abbruch getan. Kinderschminken, Hüpfburg sowie 
eine Vorführung der aktiven Wehr zum Thema Fettexplosion 
und Handhabung von Feuerlöschern haben einen tollen Rah-
men geschaffen. 
Allen Helfern, Unterstützern und unseren Besuchern vielen 
Dank für ein spannendes und geselliges Floriansfest 2025! 
 
Feuerwehr Aktive 

Herzlich beglückwünschen dürfen wir unsere Aktiven Katharina 
Huber, Michael Christoph, Rino Curci und Florian Schulze zum 
erfolgreichen Abschluss des MTA-Lehrgangs (Modulare Trupp-
ausbildung).  
Weiter haben Peter Donauer, Dominik Schinn und Hans Sederer 
Lehrgänge zu den Themen Starkregenereignisse sowie Vege-
tationsbrand besucht, um auch in solchen Fällen den Essinger 
Bürgern effizient helfen zu können. 
Die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit unserer beiden 
Kommandanten Peter Donauer (1. Kommandant) und Thomas 
Endres (stellv. Kommandant) wurde am 10.03.2025 bei der 
Kommandantenwahl durch die aktive Mannschaft um weitere 
sechs Jahre verlängert. 

 
Weiter kann unsere Atemschutzgruppe nun zwei neue Mitglie-
der begrüßen. Korbinian Schmoll und Benedikt Brunner absol-
vierten mit Erfolg den Atemschutzlehrgang auf Landkreisebene 
und verstärken ab sofort unsere Geräteträger. 
 
Jugendfeuerwehr 
Besonders stolz sind wir auf unsere Jugend, die am 24.05.25 
die Deutsche Jugendleistungsspange, das anspruchsvollste 
Abzeichen der Jugendfeuerwehr in Deutschland, erfolgreich 
absolviert hat. Dies ist nicht nur ein Beleg für das feuerwehr-
technische Wissen und die sportliche Leistungsfähigkeit un-
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ginnen dann die Vorbereitungen für die diesjährige Abnahme des 
Kinderflämmchens 2025. 
Die Übungen der Kinderfeuerwehr finden einmal im Monat freitag-
nachmittags statt. 
Interessierte können sich gerne per E-Mail unter kinderfeuerwehr-
essing@web.de melden. 

Frauenbund Essing 

Die vergangenen Monate waren für unseren Zweigverein recht 
ereignisreich. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um auf ei-
nige Höhepunkte zurückzublicken und uns bei allen Beteiligten 
für ihr Engagement und Mitwirken zu bedanken. 
Anfang März luden wir zum Weltgebetstag ein, der in diesem Jahr 
von Christinnen auf den Cookinseln vorbereitet worden war. Unter 
dem Motto „Wunderbar geschaffen“ beteten wir gemeinsam für 
Frauensolidarität auf der ganzen Welt. Nach einer Andacht, be-
gleitet von den EsSingers, und einer Kollekte für Projekte zur Stär-
kung von Frauen und Kindern klang der Abend bei einem 
abwechslungsreichen Büfett im MeMu-Saal gemütlich aus. 
Mitte März beteiligten wir uns wieder an der Solibrot-Aktion: 

Backen. Teilen. Gutes tun. An zwei Samstagvormittagen durften 
wir etliche Laibe ofenfrisches Brot von der Bäckerei Frank aus 
Riedenburg verkaufen. Mit dem Erlös können wir ein Ernäh-
rungsprojekt von Misereor unterstützen. 
Auch unsere Let’s-Dance-Party anlässlich des Weltfrauentags 
ging im März 2025 in die zweite Runde. Bis spät in die Nacht hin-
ein feierten und tanzten an die 150 Frauen aus Essing und Um-
gebung ausgelassen im Gasthof Ehrl zur Musik von DJ General 
D. Für besondere Unterhaltung sorgten die von Kathrin 
Englmann-Greisle trainierten Mädels einer Streetdance-Gruppe 
sowie die Bauchtanz-Ladies des LTT Kelheim. Ein zusätzliches 
Highlight bildete die Fotobox von Mirjam Landfried. Das Ergebnis 
waren lustige und unvergessliche Erinnerungen, die die Besu-
cherinnen in Form von Bildern mit nach Hause nehmen konnten. 
Im April trafen wir uns mit der Kräuterpädagogin und Wald-
gesundheitstrainerin Sandra Brandl bei bestem Frühlingswetter 
zum Waldbaden. In entspannter Atmosphäre führte sie uns ent-
lang des Limes bei Hienheim durch den Wald, dessen wohl-
tuende Wirkung wir hautnah erleben durften. Tiefenentspannt 
und gestärkt von Fichtentee und -keksen kehrten wir nach 
einem ausgiebigen Spaziergang in wunderschöner Natur zu-
rück nach Essing. 

25
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Immer wieder ein schöner Termin beim Zweigverein Essing: 
die alljährliche Maiandacht in St. Bartholomä bei Randeck. 
Musikalisch unterstützt von den EsSingers feierten wir dort 
am 16. Mai im Beisein von Pfarrer Adrian Latacz Maiandacht. 
Im Anschluss fanden wir uns zur Muttertagsfeier in der Rit-
terschänke Sturm in Randeck ein. Martina Sixt vom Vor-
standsteam begrüßte alle Frauen, die unserer Einladung so 
zahlreich gefolgt waren. Nach dem Essen hielt sie einen kur-
zen Rückblick auf zurückliegende Veranstaltungen und Aktio-
nen wie etwa das Basteln und den Verkauf von Palmbüscherl 
und Osterkerzen. Ein herzlicher Dank ging an all diejenigen, 
die uns dabei so tatkräftig unterstützt haben. Auch die Neu-
aufnahme eines Mitglieds mit Übergabe des blauen KDFB-
Schals stand auf dem Programm sowie ein Ausblick auf noch 
anstehende Termine wie Fronleichnam. Am Ende der Feier er-
hielt jede Frau eine feine Nougat-Pastete mit KDFB-Logo als 
Muttertagsgeschenk. 
 
Das Programm für das 2. Halbjahr 2024 wird in Kürze bekannt-
gegeben. Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Aktivitäten 
und danken allen, die unseren Frauenbund Essing so lebendig 
machen. Gemeinsam schaffen wir eine starke Gemeinschaft! 
 
Ihr KDFB-Zweigverein Essing 

Ministranten 

Am Palmsonntag machten sich die Mädls und Jungs auf den Weg 
zur Ostersammlung. Sie gingen von Haus zu Haus, um für ihren 
fleißigen Einsatz das ganze Jahr über zu sammeln. Viele Haustüren 
wurden geöffnet, und es zeigte sich wieder einmal, dass die Es-
singer Bürgerinnen und Bürger ein großes Herz für die Minis 
haben. Danke für die großzügigen Spenden! 
Anschließend ließen wir uns eine Pizza vom Gasthof Ehrl im  
Jugendraum schmecken. 
 
Auch heuer gestalteten die Ministranten wieder einen Ostertisch für 
die Kirche. Gegen eine Spende konnten österliche Basteleien und 
Leckereien erworben werden. Vielen Dank an die Minis und Eltern 
für die tolle Unterstützung! Danke auch an alle fleißigen Einkäufer! 
Am 27. April gingen wir auf Reisen … Unser Ziel war die Laser-
tag-Arena in Ingolstadt. Von Neustadt aus startete unser Ausflug 
mit dem Zug nach Ingolstadt. Nur ein paar Gehminuten vom 

Bahnhof entfernt befindet sich die Arena. 90 Minuten verbrachten 
wir mit dem Spiel „Pixel Games“. Dies ist ein Raum mit interakti-
vem Fußboden. Es besteht die Möglichkeit, viele verschiedene 
Spiele in verschiedenen Schwierigkeitsgraden auszusuchen. Die 
Felder am Fußboden leuchten in verschiedenen Farben, und man 
darf z. B. nur bestimme Felder berühren bzw. muss sich Felder 
wie bei Memory merken und diese nach dem Verschwinden wie-
der finden – ein sehr sportliches und schweißtreibendes Unter-
fangen. Nach einer Stärkung bei McDonald’s spielten wir noch 
zwei Runden „Lasertag“. Jeder bekommt am Anfang eine Sen-
sor-Weste, die in verschiedenen Farben leuchtet. Die Teams 
haben jeweils dieselbe Farbe und treten gegen die andere Teams 
an. In einem abgedunkelten zweistöckigen Raum wird nun ver-
sucht, die anderen Teams mit einem Lasertag-Phaser so oft wie 
möglich zu treffen und sich möglichst wenig treffen zu lassen. 
Nach jeder Spielrunde wird an einer Tafel angezeigt, wer wie viele 
Treffer gelandet hat. Die Minis und auch wir Betreuer waren sehr 
motiviert dabei.  
 
Am Montag, den 14. April, machten sich Ministranten und Firm-
linge aus Ihrlerstein und Essing gemeinsam auf den Weg nach 
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Regensburg. Begleitet von Pfarrvikar Onyi-
nye und mehreren Müttern startete die 
Gruppe am Vormittag mit dem Zug in die 
Domstadt. Ziel war der U14!-Tag mit dem 
Motto „Das wird (D)ein Tag!“ – ein vielfälti-
ges Angebot des bischöflichen Jugend-
amts Regensburg für Jugendliche aus dem 
gesamten Bistum.  
 
Von den schwungvollen Rhythmen und der 
heiteren Atmosphäre der Begrüßungs-
andacht in der Basilika St. Emmeram ließen 
sich rund 700 junge Menschen aus der 
Umgebung gemeinsam tragen und schufen 
so einen lebendigen und fröhlichen Auftakt 
des U14!-Tages.  
 
Anschließend begaben sich die jungen Teil-
nehmer auf eine spannende digitale Schnit-
zeljagd quer durch die historische Altstadt. 
Mit allergrößtem Eifer lösten die Brandler 
und Essinger Jungs und Mädels in gemein-
samen Teams zahlreiche Rätsel und erkun-
deten so auf spielerische Weise die 
Sehenswürdigkeiten Regensburgs.  
 
Eine willkommene Stärkung fand die 
Gruppe bei einer gemeinsamen Einkehr im 
Bischofshof. Den Höhenpunkt des Tages 
bildete die feierliche Chrisammesse im 
Hohen Dom St. Peter. Gemeinsam mit Bischof Rudolf Voderhol-
zer und hunderten Priestern feierten unzählige Jugendliche die-
sen besonderen Gottesdienst in der vollbesetzten Kathedrale.  
 
Der Ausflug nach Regensburg war für alle Beteiligten ein tolles 
Erlebnis. Er bot nicht nur ein abwechslungsreiches Programm, 
sondern stärkte auch nachhaltig das Zusammengehörigkeits-
gefühl der jungen Menschen aus der großen Pfarreiengemein-
schaft.  
 
Vielen Dank Herrn Pfarrer Latacz für die finanzielle Unterstüt-
zung des Ausflugs! 
Am 10. Mai fand die Neuaufnahme und Verabschiedung der  
Ministranten statt.  
 
Aufgenommen wurde:  

Johannes Mederer 
Wir freuen uns sehr, dass du jetzt bei den Minis mit dabei bist und 
hoffen, dass du dort eine gute Zeit mit vielen tollen Erlebnissen 
verbringst! 
 
Verabschiedet wurden: 

Mathilda Schmidt und Ida Olszewski 
Wir bedanken uns recht herzlich für euren Einsatz und wünschen 
euch alles Gute für euren weiteren Lebensweg! 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst fand der traditionelle Jahres-
rückblick, heuer beim Felsenwastlwirt, statt. Nach dem gemein-
samen Essen wurden die Aktionen des letzten Jahres anhand 
einer mit Musik untermalten Power-Point-Präsentation gezeigt.  
Es war ein schöner und unterhaltsamer Abend in einer tollen Ge-

meinschaft. Wir haben uns sehr gefreut, dass viele Eltern, Mitglie-
der der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeinderates, unsere 
Mesnerinnen, Herr Pfarrer Latacz und Pfarrvikar Onyinye unserer 
Einladung gefolgt sind.  
Unsere diesjährigen Kommunionkinder wurden am 24.05. zum 
„Ministrantenschnuppern“ eingeladen. Beim Mit-Ministrieren dür-
fen sie nun ausprobieren, ob sie auch Ministrant(-in) werden 
möchten. Wir würden uns sehr über Nachwuchs freuen! 
Christoph Anja, Dier Catrin, Mederer Andrea  
 
 

Ausblick: 

Zeltlager in Nittenau von Freitag, 01.08. bis Montag, 
04.08.2025 
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Veranstaltungskalender 2025

Juni 

08.06. Floriansfest, Feuerwehr, Feuerwehrgerätehaus 
09.06. Pfingstwallfahrt Ratzenhofen, Kriegerverein 
22.06. Bratwürstlessen, Frauenbund, MEMU-Garten 
28.06. Sommerfest, Sportverein, Sportplatz 
 
Juli 

26.07. Konzert Voltaic Brass, Gemeinde, MEMU-Saal 
 
August 
 
September 
25.-27.09. Kegelturnier, Trink- u. Sparverein, Gasthof Ehrl 
 
Oktober 
11.10. Kameradschaftsabend, Kriegerverein, Gasthof 

Schneider 
17.10. Wattturnier, Trink- u. Sparverein, Gasthof Ehrl 
24.10. Jahreshauptversammlung, Trachtenverein,  

Gasthof Schneider 

26.10. Kreativ- und Handwerkermarkt, Mehrzweckhalle 
November 
08.11. Kirtabaum aufstellen, Trink- u. Sparverein,  

Gasthof Ehrl 
09.11. Martinikirchgang, Feuerwehr 
14.11. Königsschießen, Schützenverein, Schützenheim 
21.11. Vorweihnachtszauber, Café Altmühl 
22.11. Vorweihnachtszauber, Café Altmühl 
23.11. Vorweihnachtszauber, Café Altmühl 
29.11. Jahreshauptversammlung, Feuerwehr,  

Gasthof Ehrl 
30.11. Seniorennachmittag, Frauenbund, MEMU-Saal 
 
Dezember 
06.12. Weihnachtsfeier, Sportverein  
07.12. Nikolausfeier, Feuerwehr, Feuerwehrgerätehaus 
12.12. Weihnachtsfeier, Frauenbund, Gasthof Ehrl 
13.12. Weihnachtsfeier, Schützenverein, Gasthof 

Schneider 
21.12. Weihnachtskonzert, Altmühltaler Blaskapelle, 

vorm Gasthof Ehrl

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290 
 
Öffnungszeiten:  
ab 28. März täglich  
ohne Ruhetag geöffnet.
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